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ÜUeue 33aumatertalgefcßäfte. Slrnolb 5ßro5ft» Martin,
Bouts ©ngeler itt S)agmerfeHett unb 3ofepß 2Betterwalb=

SBilbentßaler in Sugern ßa&en unter ber $irma fßrobft ©ngeler
u. ©te. in ®agtnerfellett eine ^ommanbitgefeßf^aft ein«

gegangen für San« unb 3Rö & elfd^reineret, fßarfetterie, SDamßf»

füge, §olgßanbeI.
— ®iufto unb Silbano Ferrari in Pîofett (ßugerrt) laben

unter ber gfirma ©ebrüber gerrari eine ®oßeftiogefeßfi|aft
eingegangen für ein ©erneut» unb Paugefdjäft.

tBacßllawenfenjier für <5ßebßaut«t. 3n feinem Slmt§»

beriete mac|te ber fjabriünfbeftor beS III. SreifeS auf ein

bon ber girma PreiSmerf u. ©ie. in Safel lonftruierteS
Sloppelïlappenfenfier für ©ßeb&auten aufmerïfam. ®aêfetbe
ïann burdj etnfacßen gug an einer frei ßerafißängenbeU'
6<ßmtr berfteßt, b. |. geöffnet ober gefdjloffen werben. „®te
©rfinbung, wdcße bur<ß patent gefdjüßt iff, |at f(|on in
einigen gabriïen Serwenbung gefunben nnb es fdöeint bie«

feile borpglicE) gu funïtionieren. ©in Sßlobeß biefe§ fjenfters
beftnbet ficß in ber gewer&e«ßßgientfcßen Sammlung in 3üri(|,
ein anberes im Peftße beg PeridjterftatterS".

9ïeue ©rfinbung. §err SBilß. ©lojj in Safel |at eine

Petroleumlampe erfunben, weide nidt e^plobiert, beim
limfaßen felbfülätig auglöfdt unb ba3 Slusfließett beä pe«
troleumg gängltdj ber|inbert; fie oerbreitet ein fcßöneS |eße§
Stdt. Sebe bis fe|t ira ©ebrautß fte|enbe Sampe ïann auf
biefeS Softem abgeänbert Werben. ®ie ©ifinbung ift in ber

SdWeig patentiert; fie Wirb gewiß überaß Slnïlang finben.

©ïaê mit 2)raßtefaiagen [teilt SB. ®. Smtt| in Pal»
timore ttacß einer bon ben fonft ü&Iidßen Perfaßren wefent'id
abweidenben ffltetßobe in ber SBeife |er, baß ba§ gefdmolgene
®IaS in einen redfjtecïigen Stumpf mit unten befinbliden
Sdlil gegeben wirb. Senfredt burd ben Pumpf unb ben

Sdlii laufen paraßel gu eirianber Ptetüßbrü|te, bte oben

auf §afpeln aufgewtcfelt finb. Unterßalö beS StuStrittS»

fdlißeS liegt ßorfgontal ein SBalgenpaar, beffen SBalgenum»

fünge fid in einem ber Side ber ßergufteßenben ©lagplatte
entfpredenben Slbftanbe bon einanber beftnbea. ©iefe SBalgen

gießen alfo bei tßrer Untbreßung bte ©laämaffe aus bem

Sdliß beS barüber befinbliden Stumpfes gewiffermaßen
ßeraus unb Werben bie gleüßgeitig bon oben* nadfolgenben
Sriißte mitten in bie ®Ia§maffe begw. Sdeibe eingebettet.
Sie SBalgen finb aber auf ißrem Umfange mit Piffeln
berfeßen, woburd gleidgeitig ber ©lagplatte ßorigontal
berlaufenbe Piefen eingebrüdt werben; in biefe Werben

unterßalb ber SBalgen burd einen Perteil « Ptedaniêmug
Sräßte eingelegt, worauf burd ein gweiteg SBalgenpaar,
weldeg bie nod Weide ©lagtafel nun paffiert, bie Puten
wteber platt unb bie ßorigontalen Sräßte feft eingebrüdt
Werben. Sie fertige platte wirb auf einem Stredtifd
gerabe geridtet unb gefüßlt. (Pittgeteilt bon Snternation.
Patent»Pureau Sari 3fr. Peidelt, Perlin NW. 6).

iier Uran$ - |ür Me Jîraris«
Stoßen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme Ton Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wollf man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

251. SBer liefert einen fefien litt gum Slugfpadteln ber gugen
bei Parquetriemen in ben Betriebenen §otgfarben: ©iden, Pitd»
Pine, Puißen, ber rafd trodnet unb nidt abfdtninbet • Pebarf
bebeutenb.

252. 358er in ber ©dmetg erbaut Wtafdiinen gur gabritation
non ©taßlfpänen ober too tonnte man folde SJtafdinen im Petriebe
feßen

253 a. 28er ift Lieferant Oon 100 ©tiiet 11 cm ftarten
genfterfifdbanben unb 28 fdmiebeifernen Stuberftangen mit SReffing»
fttopf? glügelßöße 141 cm. Sind für 14 ©tücl Dberflügel, Pen«
tilationSbefcßläge famt ©deren möcßte id ben Preis toiffen.

253 b. SBelde ©laSßanblung liefert ipalbboppelglaS : 42
©tüd 130 X 41 cm, 21 ©tüd 99 X 66 cm, 16 ©tücl 130 X 50 cm,
8 ©tüd 112 x 66 cm unb gu melden greifen Offerten für 253

a unb b nimmt entgegen Pß. gtmmermann, ©dretnermeifier,
Seuggern (Stargau).

254. 553er liefert bie edten Pulfan=Sdmiebefeuer?
255. SBoßer begießt man SouiS XV. Pettlaben-SSarnituren

nad 8eid«ung?
256. SBie Biete Prerbeträfte tonnte man mit 20 SDtinutenliter

bei einem ©efäll oon 70—80 SDleter auf Turbine ober and auf
oberfdlädtigeS SBafferrab ergielen?

257. 353o begießt man fogënannte Sl3beft«pfeuerangünber auS

erfier $anb für ben SSieberBertauf Offerten finb gu ridten an
3. SJi. Suberbißin, (Sementrößrenfabritation, Sbad (©dmpg).

258. Felder SJlotor empfießlt fidb am Befien für ein ©e«
fälle Bon 8 ©teter bei einem SBaffergufiüß oon 20—400 ©etnnben«
litern, ca. 4 SKonate lang 20—100

„ 4 „ „ 100—200

„ 4 „ „ 200—400 ßiter? 3ft 358afferrab ober
Turbine oorgugteßen P Poßrleitixng mit 400 mm Sicß'fweite bor«
ßanben.

259. lann mir femanb befiimmte Slngaben maden über
©ruetfefiigfeit oon Plane-ctair=S)iarmor

260. SSSeMjer SKedaniter übernimmt bie Stnfertigung im
Sittorb Bon SSSerfgengen, SEBertgeügmafdiinen unb bioerfen SJiafdinen
nad S^dnungen ®te ©nßbeftanbteile unb oorgefdmiebeten Seite
merben oon mir geliefert. ®irefte Slnfragen an ©mannet lern,
tednifc&eg Pnreau, Pafet.

_
261. S58er ßütte eine ältere, gilt erßaltene Panbfäge, fieinereâ

©pftem, für gußbetrieb gu oertanfen?
262. ^er ift im gälte, einen gebraudten Meinen Patancier

gum Stangen tleiner ©tücte aus V2 nam ©taßtbled gu Oerfaufen
ober gibt Slbreffe gum Pegug Oon neuen?

«Uttttwottctt.
Stuf grage 222. ®ie 353etlbIedfaBrit grip ©auger, r

ferner bte gtrma @uter«@treßler in 3ättd-
Stuf grage 230. P. ®rüb, ©leftrotedßnifde nnb Pßßfifalifde

gabrit, ®übenborf, ift im Pefi|e oon folden Sßobellen unb em»

pfießlt fid gur SInfertigung folder Slpparate beftenä.
Stuf grage 231. '®reppenftüfen mit angegebenen ®imenfionen

liefert oßne gaçon à gr. 2.40, mit gaçon à gr. 3.10 Pregenger
®ampffäge unb leßlleifienfabrit, Pregeng a. Pobenfee.

Stuf grage 235. ©ießene ®ifdblätter, 30 mm ftart, fauber,
liefert oßne façonnierten Sianb à gr. 11. —, mit façonniertem Panb.
à gr. 11.50 Pregenger ®ampffäge unb leßlleifienfabrit, Pregeng
a. Pobenfee.

Sluf grage 236. Stlbert ©tott, lobleng, liefert fotibe SBirt«
fdaftSftüßle mit perforierten §otgfi|en unb fteßen 3«dnungen unb
Prei8courant§ gratis gu ®ienfien.

Sluf grage 236. ©effet in Slßorn», Puden», lirfdbaum»
nnb Pnßbaumßolg liefert in oerfdtébenen gaçonen unb auf Per«
langen and naeö eingefanbten ^eidnungen ober SJlnfiern 3of.
3Settad, ©oßn, ©effelfabritant, Paar (8ug).

Sluf grage 238. ®ie llntergeidneten tiefern emailiertepiffoir«
tännet in jeber gemünfdten ßänge mit unb oßne SRüctmanb. ©Ben»

falls tonftruieren mir nad PebürfniS nnb Situation ber bauliden
Perßättniffe neue Slpparate für fanitäre unb ßpgienifde 3ede.
ginSIer u. ßeßmann, tednifdeä Pureau unb SnftallationSgefdäft,
Dürtd-

Stuf grage 238. ßtefere emailierte gußeiferne piffoirtännel
biüigft. ©ofd-Sietilfen, 8ürid, 39 ©dipfe.

Sluf grage 238. ®a§ QnftallationSgefdâft Oon Penninger
n. Poller, gengßauSftr. 13. Qnrid HI, ßält gußeiferne emailierte
Piffoirtännel in bioerfen ®imenfionen auf Sager.

Sluf grage 241. Sießmen ©ie „Siägetin", gn ßaben in ber
SRatip'fden äpoißete, ©laruS. Sind ©ßlortalt, in fPaffer aufge«
löft unb morgens unb abenbS baS ©emüfefetb barait befprißt, tßut
gute ®ienfie gegen atteS Ungegiefer. Pei Pättmen ßängt man ©ßtor«
talt, in Sßerg eingemidelt, in bie Slefte; bann fließen bie Staupen,
Stmeifen k. fort.;

Sluf gragen 242 unb 243. ©ine SlcetßlengaSIampe ift jüngft
§errn Stubolf Xroft in lünten f'äargau) patentiert toorben. Slcetßlen«
©ntmidlungSapparate (Patent ©fder 3G3i)ß u. ©0., 8ü^d) liefert
©ßarteS Stager, 29 §ertenfteinftraße, Sägern. — Sind) bie Slcetßlen»

fabriten: Sllumininrafabrit 31. ©. Stenßaufen am 3tßentfall unb
Slcetplenfabrit SOtoranbi in Sugano tonnen Qßnen Stat erteilen.

Stuf grage 245. ®ie girma 31. ©enner in StidterSmeit ift
Sieferant biefer ®adfenfter unb teilt auf geft. Stnfrage gerne äußerfte
Pretfe mit.

Sluf grage 245. ©ußeiferne ®adfenfter liefert in 80 Oer»

fdiebenen Stummem SBelter, SBintertßur.
Sluf grage 245. 2G8ir liefern gußeiferne ®adfenfier unb finb

bei Slngabe ber ©röße gerne bereit, Sßnen Offerte gutomraen gu
laffen. SBagner u. ©ie., Snrtd I-

Sluf grage 246. SESenben ©ie fid an bie girma Sl. ©enner
in StidterSroeil, melde biete Stnßtßiiren mit unb oßne ®öppel liefert.

Sluf grage 246. SSagneru. ©te., Sürid I, liefern gußeiferne
Stußtßüren.
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Neue Baumatêrìalgeschâfte. Arnold Probst-Martin,
Louis Engeler in Dagmersellen und Joseph Wetterwald-
Wildenthaler in Luzern haben unter der Firma Probst Engeler
u. Cie. in Dagmersellen eine Kommanditgesellschaft ein-

gegangen für Bau- und Möbelschreinerei, Parketterie, Dampf-
säge, Holzhandel.

— Giusto und Silvano Ferrari in Mosen (Luzern) haben
unter der Firma Gebrüder Ferrari eine Kollektivgesellschaft
eingegangen für ein Cement- und Baugeschäft.

Dachklappenfenster für Shedbauten. In seinem Amts-
berichte machte der Fabrikinspektor des III. Kreises ans ein

von der Firma Preiswerk u. Cie. in Basel konstruiertes
Doppelklappenfenster für Shedbauten aufmerksam. Dasselbe
kann durch einfachen Zug an einer frei herabhängenden
Schnur verstellt, d. h. geöffnet oder geschlossen werden. „Die
Erfindung, welche durch Patent geschützt ist, hat schon in
einigen Fabriken Verwendung gefunden und es scheint die-
selbe vorzüglich zu funktionieren. Ein Modell dieses Fensters
befindet sich in der gewerbe-hygienischen Sammlung in Zürich,
ein anderes im Besitze des Berichterstatters".

Neue Erfindung. Herr Wilh. Gloß in Basel hat eine

Petroleumlampe erfunden, welche nicht explodiert, beim

Umfallen selbstthätig auslöscht und das Ausfließen des Pe-
troleums gänzlich verhindert; sie verbreitet ein schönes Helles
Licht. Jede bis jetzt im Gebrauch stehende Lampe kann auf
dieses System abgeändert werden. Die Erfindung ist in der

Schweiz patentiert; sie wird gewiß überall Anklang finden.

Mas mit Drahteinlagen stellt W. E. Smith in Bal-
timoré üäch àer von den sonst üblichen Verfahren wesentlich
abweichenden Methode in der Weise her, daß das geschmolzene
Glas in einen rechteckigen Rumpf mit unten befindlichen
Schlitz gegeben wird. Senkrecht durch den Rumpf und den

Schlitz laufen parallel zu einander Metalldrähte, die oben

auf Haspeln aufgewickelt sind. Unterhalb des Austritts-
schlitzes liegt horizontal ein Walzenpaar, dessen Walzenum-
sänge sich in einem der Dicke der herzustellenden Glasplatte
entsprechenden Abstände von einander befinden. Diese Walzen
ziehen also bei ihrer Umdrehung die Glasmasse aus dem

Schlitz des darüber befindlichen Rumpfes gewissermaßen
heraus und werden die gleichzeitig von oben' nachfolgenden
Drähte mitten in die Glasmasse bezw. Scheibe eingebettet.
Die Walzen find aber aus ihrem Umfange mit Riffeln
versehen, wodurch gleichzeitig der Glasplatte horizontal
verlaufende Riefen eingedrückt werden; in diese werden

unterhalb der Walzen durch einen Verteil - Mechanismus
Drähte eingelegt, worauf durch ein zweites Walzenpaar,
welches die noch weiche Glastafel nun passiert, die Nuten
wieder platt und die horizontalen Drähte fest eingedrückt
werden. Die fertige Platte wird auf einem Strecktisch
gerade gerichtet und gekühlt. (Mitgeteilt von Jnternation.
Patent-Bureau Karl Fr. Reichelt, Berlin 6).

Aus der Uraris - Mr die Urans.
Frage«.

vMsr Uisss Rndrtkvsrctsu tsoUntsods ^uskunttsdsxstirov, ^».otikrnxsv
Ss2llxs<illslloii stv, gl-»ns »llkzsuoiniusil; kllr àkdêckms von à

oìxsuìliod so âsu Inssràiitoil xàôrsv sto.) voile man 50 Ots.
w Rrio5ws.àv àsàoQ. VvrKsuk8gS8U0kv vorâsu uMor âisss Rubrik nlvki
auttzsvomrQSQ.

254. Wer liefert einen festen Kitt zum Ausspachteln der Fugen
bei Parquetriemen in den verschiedenen Holzfarben: Eichen, Pitch-
Pine, Buchen, der rasch trocknet und nicht abschwindet? Bedarf
bedeutend.

252. Wer in der Schweiz erbaut Maschinen zur Fabrikation
von Stahlspänen oder wo könnte man solche Maschinen im Betriebe
sehen?

252 ». Wer ist Lieferant von 100 Stück 11 ona starken
Fensterfischbanden und 28 schmiedeisernen Ruderstangen mit Messing-
knöpf? Flügelhöhe 141 orn. Auch für 14 Stück Oberflügel, Ben-
tilationsbeschläge samt Scheren möchte ich den Preis wissen.

2524». Welche Glashandlung liefert Halbdoppelglas: 42
Stück 130 X 41 vor, 21 Stück S9 X 66 orn, 16 Stück 130 X 00 ona,
8 Stück 112 x 66 ein und zu welchen Preisen? Offerten für 2ö3

» und b nimmt entgegen PH. Zimmermann, Schreinermeister,
Leuggern (Aargau).

254. Wer liefert die echten Vulkan-Schmiedefeuer?
255. Woher bezieht man Louis XV. Bettladen-Garnituren

nach Zeichnung?
256. Wie viele Pierdekräfte könnte man mit 20 Minutenliter

bei einem Gefäll von 70—80 Meter auf Turbine oder auch auf
oberschlächtiges Wasserrad erzielen?

257. Wo bezieht man sogenannte Asbest-Feueranzünder aus
erster Hand für den Wiederverkauf? Offerten sind zurichten an
I. M. Jnderbitzin, Cementröhrenfabrikation, Mach (Schwyz).

258. àlcher Motor empfiehlt sich am besten für ein Ge-
fälle von 8 Meter bei einem Wasserzuflüß von 20—400 Sekunden-
liiern, ca. 4 Monate lang 20—100

„ 4 „ „ 100-200
„ 4 „ 200-400 Liter? Ist Wasserrad oder

Turbine vorzuziehen? Rohrleitung Mit 400 nana Lich'tweite vor-
Handen.

256. Kann mir jemand bestimmte Angaben machen über
Druckfestigkeit von Blanc-clair-Marmor?

266. Welcher Mechaniker übernimmt die Anfertigung im
Akkord von Werkzeugen, Werkzeügmafckiinen und diversen Maschinen
nach Zeichnungen? Die Gußbestandteile und vorgeschmiedeten Teile
werden von mir geliefert. Direkte Anfragen an Emanuel Kern,
technisches Bureau, Basel.

264. Wer hätte eine ältere, gut erhaltene Bandsäge, kleineres
System, für Fußbetrieb zu verkaufen?

262. Wer ist im Falle, einen gebrauchten kleinen Balancier
zum Stanzen kleiner Stücke aus i/z nun Stahlblech zu verkaufen
oder gibt Adresse zum Bezug von neuen?

Antworten.
Auf Frage 222. Die Wellblechfabrik Fritz Gauger, Zürich;

ferner die Firma Suter-Strehler in Zürich.
Auf Frage 226. R. Trüb, Elektrotechnische und Physikalische

Fabrik, Dübendorf, ist im Besitze von solchen Modellen und em»

pfiehlt sich zur Anfertigung solcher Apparate bestens.
Auf Frage 224. "Treppenstufen mit angegebenen Dimensionen

liefert ohne Fa?on à Fr. 2.40, mit Fagon à Fr. 3.10 Bregenzer
Dampfsäge und Kehlleistenfabrik, Bregenz a. Bodensee.

Auf Frage 225. Eichene Tischblätter, 30 rava stark, sauber,
liefert ohne fayonnierten Rand à Fr. 11. —, mit fa?onniertem Rand
à Fr. 11.00 Bregenzer Dampfsäge und Kehlleistenfabrik, Bregenz
a. Bodensee.

Auf Frage 226. Albert Stoll, Koblenz, liefert solide Wirt-
schaftsstühle mit perforierten Holzsitzen und stehen Zeichnungen und
Preiscourants gratis zu Diensten.

Auf Frage 226. Sessel in Ahorn-, Buchen-, Kirschbaum-
und Nußbaumholz liefert in verschiedenen Fagonen und auf Ber-
langen auch nach eingesandten Zeichnungen oder Musiern Jos.
Wettach, Sohn, Sesselfabrikant, Baar (Zug).

Auf Frage 228. Die Unterzeichneten liefern emailiertePissoir-
kännel in jeder gewünschten Länge mit und ohne Rückwand. Eben-
falls konstruieren wir nach Bedürfnis und Situation der baulichen
Verhältnisse neue Apparate für sanitäre und hygienische Zwecke.

Finsler u. Lehmann, technisches Bureau und Jnstallationsgeschäft,
Zürich.

Auf Frage 228. Liefere emailierte gußeiserne Pissoirkännel
billigst, Gosch-Neblsen, Zürich, 39 Schipse,

Auf Frage 228. Das Jnstallationsgeschäft von Benninger
u, Böller, Zeughausstr. 13. Zürich III, hält gußeiserne emailierte
Pissoirkännel in diversen Dimensionen auf Lager.

Auf Frage 244 Nehmen Sie „Nägelin", zu haben in der
Marty'schen Apotheke, Glarus, Auch Chlorkalk, in Wasser aufge-
löst und morgens und abends das Gemüsefeld damit bespritzt, thut
gute Dienste gegen alles Ungeziefer. Bei Bäumen hängt man Chlor-
kalk, in Werg eingewickelt, in die Aeste; dann fliehen die Raupen,
Ameisen rc, sort.i

Auf Fragen 242 und 242. Eine Acetylengäslampe ist jüngst
Herrn Rudolf Trost in Kümen (Aargau) patentiert worden. Acetylen-
Entwicklungsapparate (Patent Escher Wyß u. Co., Zürich) liefert
Charles Nager, 29 Hertensteinstraße, Luzern. — Auch die Acetylen-
fabriken: Aluminiumfabrik A. G. Neuhausen am Rheinfall und
Acetylenfabrik Morandi in Lugano können Ihnen Rat erteilen.

Auf Frage 245. Die Firma A. Genner in Richtersweil ist
Lieferant dieser Dachfenster und teilt auf gefl. Anfrage gerne äußerste
Preise mit.

Auf Frage 245. Gußeiserne Dachfenster liefert in 80 ver-
schiedenen Nummern Jb. Welter, Winterthur.

Auf Frage 245. Wir liefern gußeiserne Dachfenster und sind
bei Angabe der Größe gerne bereit, Ihnen Offerte zukommen zn
lassen. Wagner u, Cie., Zürich I.

Auf Frage 246. Wenden Sie sich an die Firma A- Genner
in Richtersweil, welche diese Rußthüren mit und ohne Doppel liefert.

Auf Frage 246. Wagner u, Cie., Zürich I, liefern gußeiserne
Rußthüren.
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Stuf grage- 346. 3" Htufnhüren nad) neuen SOÎobeflen halten
großen Sorrat Sriner u. ©te., SSintertljur.

Sluf grage 346. Stujjthüren neuerer Konftruttion liefert
Biiïigft bie ©ifengiefjerei unb SJlafcbinenfabrif 81. Detjler u. ©ie.Jn
Sïarau.

Stuf grage 349. SHitter u. ©lap Stnferftrafje 16, 3ürid) III ;
Sltbert fRutfcfjmamt, Uhrmacher in fftiiti (8<h.) u.

Stuf grage 350. Ilm fagen zu fönnen, welcïjeg bie oorteit»
hafteften Dreljbänfe finb, mufj ber 3®ed, Wofür folche gebraucht
Werben, betannt fein, ©ine reichhaltige Slugwaljl hierin finben ©ie
bei ber girma 81. ©emter in 3ticljterg®eil, bie 3hnen auf SSunfch
gerne mit Offerten bienen wirb.

Stuf grage 350. Dreffbänfe Dorzügliiher Qualität liefert 3.
Schwarzenbach, Sllafcbinen» unb SSerfzeuggefchäft, ©enf. ©eben
©ie wir ben 8nuct ber Serwenbung tanb unb ich werbe 3hnen
biHigWe Offerte unb Qeichnung unterbreiten.

Stuf grage 350. SSenben ©ie fiep an bie girma Heinrich
Slant, ©iefjerei unb Sllafchinenfabrif, 'Ufter.

Stuf grage 350. Die giruta Siebrecht u. ©oljrg, 3ürt(h
ipornergaffe 13, hätt Drehbänte befier Konftruttion auf Sager unb
ftetjt mit bittigften greifen gerne zu Dienften.

Stuf grage 350. SBenben ©ie fich an bie girma SSiUi) ©ufter
in .giirich I.

»Innrer»,, ©teinhauer«, 3immermitnn§', ©chreincr«,
©lofer», ©pengier-, ©djmiebc», ©cttfoffer», Sncßberfer» uttb
»lalcrarbcitett, fowie bie Sieferung oon ©ifenbnlfen unb ©uff»
toaren für ein tsetteë ©djuUjnné .£orgen=»erg (Koftenooran»
fdjlag ca- gr. 50,000). Die Offerten finb Derfchloffen unb mit ber
Sluffchrift „©chulpaUg §orqenberg" oerfehen bis 18. Quti an §rn.
©cbulgutgoermalfer 3 gjticf jnt ©ihtmatb einzureichen, mofetbft auch
fßiäne unb Sauoorfchriften eingefehen unb bezügliche ©ingabefor»
mutare bezogen Werben tonnen.

gßr meftteti »eubau in Sfetttpitifal eröffne icfr über bie
©rb«, Sltaurer« unb 8'wmerarbeiten freie Konturrenz. Soraug»
ma| unb Sttforbbebingungen liegen bei mir- zur ©inficht auf unb
muffen bie Uebernahmgofferten bis fpätefteng ©amStag ben 11. 2>uti
eingereicht werben an Sub. Söünzti in Sudhaufen.

©cf)ulljaud6au Söülfltngen. ©rb-, Sltaurer«, P,immer» unb
©teinhauerarbeiten (©ranit, fftorfchacher» unb Kunftftein), fowie bag
Stefent beg ©ifengebälfeg. Die fßläne, Sorau§mafje ur.b Sebing«
ungen liegen auf. ber ©emeinberatgfanzlei zur ©inficht auf. lieber»
nahmSofferten (tub bis zum 11. 3uli oerfchloffen unb mit ber Stuf»
ichrift „©chulpaugbau SSülflingen" an ben fßräfibenten ber S3au»

tommiffion, §errn jj. SSefpi, einzureichen.

îfirdjè SBöndJoltorf. Slnläfjlich ber ©rftetlung einer neuen
Durmupr foil ber Kirchturm einer ifftenooation unterzogen Werben,
wobei eg ziemlich umfangreiche »}entrer» mtb »ialerarbeiten
(©crgolbung bed 3iffcrblntted tc.) auszuführen gibt. Qu jeber
Slugfunft ift |?err Kirchengutgoermalter ©uremann recht gerne bereit,
Welchem auch bis zum 8. Quti Dfftrten einzureichen finb.

La commune de kommentier (Fribourgj met en
soumission les travaux ci-après: 1" La reconstruction du
plafond de la salle d'école. 2" La construction de nouveaux
bancs d'école au nombre de 16. Prendre connaissance
des plans et cahiers des charges auprès du M. H. Rouiller,
président de là commission scolaire, jusq'au 5 juillet. Les
soumissions avec la suscription, plafond de lasalle et bancs
d'école de Sommentier, seront déposées à la même adresse
jusqu'à 6 h. du soir le 10 juillet.

©emeinbernt bau SSrttgg eröffnet Konfurrenz über
feie ©rftetlung ber SttttolifatiOtt tn ber püreper», Starauer» unb
gröhtitbaderftrafie nebft Stebenftrafjen. ffSläne unb S3aubefchrieb
liegen beim Sauamt zur ©'nficht auf. Singebote finb Dienstag
ben 14. guli öerfdjloffen unb mit ber Sluffchrift „Kanalifation" Oer»

fepen an bie ©emeinbeîanzlei einzufenben.

©rftetlung einer ©entralheijung zum ©chulgebäube famt
Durnhaüe an ber Klingenftrajje, Sîreiâ III, Sürich- ®ie bejitgl.
ißläne unb EebernahmSBebingungen fönnen im §o<hbauamt 1

(StabthauS Slrei§ I) bezogen werben, llebernahmäofferten finb Der»

fchloffen unb mit ber Sluffchrift „©chuthauS an ber Slingenftra^e"
berfehen bi§ fpätefteng ben 25; guli, abenbä 6 Uhr, an ben S3or»

ftanb be8 SBauwefenä, Slbteilung I, einzufenben.

®er ©emeiu&erat hon IBJortou (©t. ©allen) eröffnet freie
Sonfurrenz für bie Sluäfütirung eines DeileS ber Sfrübboc^tier»
bauung im obern Deil am §auptbg.,ch, nämlich:

1. Sperren Sir. 25 unb 26 mit ©cf&tjmauer — fBoranfdjlag runb
gr. 4500;

2. Sperre 9fr. 28 mit ©chufemauer — SSoranfchlag runb gr. 4000 ;
3. Sperren Sir. 40 Big Sir. 52 mit anfchlie|enbem Uferfdjuj) —

SSoranfcpIag runb gr. 26,000.
Die benannten Dbjefte finb cirfa 1200 big 1400 Slleter über

SJteer gelegen, fßläne unb 33auoorfchriften fönnen eingefehen werben
beim ©emeinbeamt SBartau in gontnag. Die Offerten finb Per»
fchloffen unb mit ber Sluffchrift „Drüb6achDerbauung" oerfetjén big
fpätefieng ben 10. Quli beim ©emeinbeamt SSartau einzugeben.

Sie ©rb», SBaurer» unb ©teinhauerarbefteu, fowie bie
Sieferung ber ISCBatjelfen unb ber eifernett gfenftergitter zum
neuen 33ezirfggefängnig in SSern. Deoife en blanc fönnen auf
bem Sfantongbauamt erhoben werben, wofelbfi auch bie fßläne unb
bag SBebingnigheft zur ©inficht aufliegen. SewerBer hüben bie
Debife mit ben ©inheitgpreifen unb ber Sluffchrift „Slngebot für
SSezirfSgefängntg" Oerfehen big unb mit bem 12. guli näihfthin ber
Direftion ber öffentttchen fßauten beg Sïantong Sern in Sern poft»
frei unb oerfchloffen einzufenben.

S&ie 2luéritf)rung ber ©ilbtjauerarbeitcn am Siacßgefitnfe
unb an ben Sßitafterfaftitäleu beé fßoftgebäubed itt 3üritß.
Die SSlobetle föünen bei' §errn Slrchiteft ©chmib»^erez in pürtch
eingefehen werben, welcher auch bie nötige Slügfunft erteilen wirb.
Singebote finb big am 4. guli oerfchloffen urtb mit ber Sluffchrift
„ffloftgebäube 3ürich, Silbhauerarbeit" berDireftion ber eibg. Sauten
in Sern einzureichen.

iteöt'e gfriebtjofanlagc itt töeltheim bei SSSinterthur.
1. ©teinÇauerarbeitcn.

a) 60 m ©ocfel üon ©t. fOlargrether-Steinen, 60 X 27 cm, tnif
aufgezogenen Schlägen, gefto'efi'unb oben gewölbt.

b) 4 ©tüd ©äulen (gleicheg SRaterial) mit Sfapitäl unb ©octel.
3. ÎOTaurer» unb ©ententarbeiteu.

a) 60 m gunbament, 60x50 cm, aug Seton.
b) Setfefzen oon ©odel unb Säulen.
c) 60 m ©tüjcmauer ang Seton, 1:6.

3. Scf)lofferarbeiten.
a) 60 m ©ifengelänber mit gujjeifernen Sfoften 1

b) Doppelthüren zum portal fertig montiert
c) ©a. 140 m einfaches, fchmiebeiferneg ©elänber J

Sreigofferten finb big ben 4. guli 1896 oerfchloffen an $errn
Stob. Sretfcher, griebhofporfteher, mofetbft bie näheren Sorfchriften
eingefehen werben tonnen, einzureichen, unb zwar: ©teinhauer»
arbeiten per tf. m, ©äulen per ©tiiet, SJlaurer» unb ©ementarbetten
per ms, ©chlofferarbeiten per. If. m, portât zum figer: Sßreife ober,

per ©ernicht.
Srinltuaffcrbcrforgitng Untcr Cljringcn (jjrcli.) liefern

unb Segen oon ca. 7ö0 Slleter guheifernen Söluffenröhren à 120,
75'unb 50 mm Sichtweite. Die ©rftetlung etneg SRefeiooirg ooft
1800 Siter gnhalt. Die ^tegu nötigen gormftüde, ©chieber, Jahnen
u. Die erforberlidjen ©rabarbeiten. jlläne unb Sauoorfchriften
fönnen bei §errn Sräfibent ^einrieb Sicheret eingefehen werben.
Uebernahmgofferten finb mit ber Sluffchrift „SBafferoerforgung" ge«

famtfjaft ober einzeln big zum 4. guli fcpriftlich ujtb oerfchloffen
an obigen einzureichen.

3)ie ©enteinJte Sîcunfird) (©chaffhaufen) oergibt bag Siefetn
unb Segen oon ca. 100 Ifb. Sfttr. ©ementritljren oon 0,30, unb
0,15 SKtr. Sichtweite, nebft ben nötigen ©ittlauffi^ät^tcn. Dieg«
bezügliche $reigofferten finb big fpätefteng ben 5. Quli .an
SBeihhaupt, ©trahenreferent, einzureichen, wo auch über bie Se»

bingungen Slugfunft erteilt Wirb.

fEßaffernevfopgung SRheinert.
1. ©rfteüen eineg fReferüoirg in Seton mit 400 m.3 gntjalt.
2. Siefern unb Segen beg gefamten Seitunggne|eg famt 3ulei»

tung zu ben Quellen tnfl. ©rabarbeit auf eine ©efamtlänge
oon 6600 Slleter.

©ufjeiferne SKuffenröhren :

Kaliber 180 mm 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
SHeterl 6ÖÖ 415 1292 1972 120

©atoanifierte Söhren:
Kaliber: 2V</ 2" U/s" 1" »/<"

Slleter: 235 428 683 912 750
3. Siefern unb Serfepen oon 26 ©ä)ieberhahnen unb 36 Ober«

flurhpbranten mit Setonfchacht.
Offerten finb fcbriftüch unb oerfchloffen mit ber Sluffchrift

„©ingabe für bie SBafferoerforgung" oerfehen big fpätefteng ben
13. guli 1896 bem ©emeinberat Dtijeinec! einzureichen, ffäläne unb
Sauoorfdhriften tonnen auf ber ©emeinberatgfanzlei Slh^ued ein«
gefehen werben.

Sien ©enteinherat tum 3ujtoil (©t. ©allen) eröffnet freie
Konturrenz für bie Slugführung ber 1. Slbteilung ber IBerbauung
Sie«; oberen partie beé ®orfbacßed. Soranfcblag oon runb
gr. 12,000, Släne, Sauoorfchriften unb Soraugmape liegen beim
©emeinbamt in 3ujwil auf. ©ingaben finb Oerfchloffen mit ber
Sluffchrift „Dorfbadjöerbauung" Big 11. Suli abenbg einzureichen.

©djaHjattSbau Obfelben (8r<h fRohbau für ein fßrintar»
fdjulljanbi mit Dier größeren Sehrzimmern, ©ingabeformutare mit
Sllaffbefchreibung finb zu beziehen beim f^räfibenten ber Sautom»
miffton, §rn. a. ©mbfehr. 3. 3. ©chneebeli in Dbfelben, wofelbft
auch bie $läne' unb bie atlg. fpeziellen Sauoorfdhriften eingefehen
werben tonnen. Slugtunft über Saufragen erteilt auch ber bau»
leitenbe Slrdjitett, §err 3"h' SJtepger tn 8ürich V. Uebernahmg»
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Aui Frage- Ä46. In Rußihiiren nach neuen Modellen halten
großen Vorrat Brin er u. Cie., Winterthur.

Aus Frage 846. Rußthüren neuerer Konstruktion liefert
billigst die Eisengießerei und Maschinenfabrik A. Oehler u. Cie.^in
Aarau.

Auf Frage 846. Ritter u. Glatz Ankerstraße 16, Zürich III;
Albert Rutschmann, Uhrmacher in Rüti (Zch.) n.

Auf Frage 856. Um sagen zu können, welches die vorteil-
haftesten Drehbänke sind, muß der Zweck, wofür solche gebraucht
werden, bekannt sein. Eine reichhaltige Auswahl hierin finden Sie
bei der Firma A. Genner in Richtersweil, die Ihnen auf Wunsch
gerne mit Offerten dienen wird.

Auf Frage 856 Drehbänke vorzüglicher Qualität liefert I.
Schwarzenbach, Maschinen- und Werkzeuggeschäft, Gens. Geben
Sie mir den Zweck der Verwendung kund und ich werde Ihnen
billigste Offerte und Zeichnung unterbreiten.

Auf Frage 856. Wenden Sie sich an die Firma Heinrich
Blank, Gießerei und Maschinenfabrik, lister.

Auf Frage 856. Die Firma Liebrecht u. Cohrs, Zürich I,
Hornergasse 13, hält Drehbänke bester Konstruktion auf Lager und
steht mit billigsten Preisen gerne zu Diensten.

Auf Frag: 856. Wenden Sie sich an die Firma Willy Custer
in Zürich I.

SubmMons-Anzeiger.
Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-, Schreiner-,

Glaser-, Spengler-, Schmiede-, Schlosser-, Dachdecker- und
Malerarbeiten, sowie die Lieferung von Eisenbalke« und Gnst-
waren für ein neues Schnlhans Horgen-Berg (Kostenvoran-
schlag ca Fr. öl),Oliv). Die Offerten sind verschlossen und mit der
Ausschrift „Schulhans Horgenberg" versehen bis 18. Juli an Hrn.
Schulgutsverwalter I Frick im Sihlwald einzureichen, woselbst auch
Pläne und Bauvorschriften eingesehen und bezügliche Eingabefor-
mulare bezogen werden können.

Für meine» Neubau in Kemptthal eröffne ich- über die
Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten freie Konkurrenz. Boraus-
maß und Akkordbedingungen liegen bei mir zur Einsicht auf und
müssen die Uebernahmsofferten bis spätestens Samstag den 11. Juli
eingereicht werden an Rud. Bünzli in Luckhausen.

Schnlhausban Wülflingen. Erd-, Maurer-, Zimmer- und
Steinhauerarbeiten (Grann, Rorschacher- und Kunststein), sowie das
Liefern des Eisengebälkes. Die Pläne, Borausmaße und Beding-
ungen liegen auf. der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht aus. Ueber-
nahmsofferten find bis zum 11. Juli verschlossen und mit der Auf-
tchrift „Schulhausbau Wülflingen" an den Präsidenten der Bau-
kommission, Herrn H. Wespi, einzureichen.

Kirche Mönchaltorf. Anläßlich der Erstellung einer neuen
Turmuhr soll der Kirchturm einer (Renovation unterzogen werden,
wobei es ziemlich umfangreiche Maurer- und Malerarbeiten
(Vergoldung des Zifferblattes w auszuführen gibt. Zu jeder
Auskunft ist Herr Kirchengutsverwalter Suremann recht gerne bereit,
welchem auch bis zum 8. Juli Offerten einzureichen sind.

I. » sonn«»»« «I«! (?ridourZ) msb su
soumission 1s s travaux oi-apràs: 1» Oa rsooustruotiou cku

xlakouà ào la salis ck'sools. 2" I-a oonstruotion às nouvsaux
au nombrs cks 16. ?rsnckrs sounuissunos

ckss plaus st oabisrs ckss vbarZss auprss cku Zck. ll. lìouíllsr.
xrssiàsnt às là commission soolairs, jusg'au 5 juillst. I-ss
souluissious avso 1a susoriptiou, plakouck às la salis st bauos
ck'sools cks Lommsntisr, ssrout ckèpossss à la msms aàrssss
gusgu'à 6 b. àu soir ls 16 suillst.

Der Gemeinderat von Brugg eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung der Kanalisation in der Zürcher-, Aarauer- und
Fröhlichackerstraße nebst Nebenstraßen. Pläne und Baubeschrieb
liegen beim Bauamt zur Emsicht auf. Angebote sind Dienstag
den 14. Juli verschlossen und mit der Aufschrift „Kanalisation" ver-
sehen an die Gemeindekanzlei einzusenden.

Erstellung einer Centralheizung zum Schulgebäude samt
Turnhalle an der Klingenstraße, Kreis III, Zürich. Die bezügl.
Pläne und Uebernahmsbedingungen können im Hochbauamt I
(Stadthaus Kreis I) bezogen werden. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Schulhaus an der Klingenstraße"
versehen bis spätestens den 25. Juli, abends 6 Uhr, an den Bor-
stand des Bauwesens, Abteilung I, einzusenden.

Der Gemeinderat von Wartn« (St. Gallen) eröffnet freie
Konkurrenz für die Ausführung eines Teiles der Trübbachver-
bannug im obern Teil am Hauptbuch, nämlich:

1. Sperren Nr. 2ö und 26 mit Schutzmauer — Voranschlag rund
Fr. 4566 z

2. Sperre Nr. 28 mit Schutzmauer — Voranschlag rund Fr. 4666 ;
3. Sperren Nr. 46 bis Nr. 52 mit anschließendem Uferschutz —

Voranschlag rund Fr. 26,666.
Die benannten Objekte sind cirka 1266 bis 1466 Meter über

Meer gelegen. Pläne und Bauvorschriften können eingesehen werden
beim Gemeindeamt Wartau in Fontnas. Die Offerten sind ver-
schloffen und mit der Ausschrift „Trübbachverbauung" versehen bis
spätestens den 16. Juli beim Gemeindeamt Wartau einzugeben.

Die Erd-, Manrer- und Steinhanerarbeite«, sowie die
Lieferung der IWalzeisen und der eisernen Feustergitter zum
neuen Bezirksgefängnis in Bern. Devise sn dlano können auf
dem Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst auch die Pläne und
das Bediygnishest zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die
Devise mit den Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für
Bezirksgefängnis" versehen bis und mit dem 12. Juli nächsthin der
Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern in Bern Post-
frei und verschlossen einzusenden.

à Ausführung der Mldhauerarbeite« am Dachgesimse
und àn den Pilafterkapitäle» des Postgebündes in Zürich.
Die Modelle können bei Herrn Architekt Schmid-Kerez in Zürich
eingesehen werden, welcher auch die nötige Auskunft erteilen wird.
Angebote find bis am 4. Juli verschlossen uNd mit der Aufschrift
„PostgebäudeZürich,Bildhauerarbeit" derDirektion der eidg. Bauten
in Bern einzureichen.

Nàe Friedhosanlage in BeltheiM bei Winterthur.
1. Steinhauerarbeiten,

n) 66 in Sockel von St. Margrether-Steinen, 66 X 27 orn, Niit
aufgezogenen Schlägen, gestockt und oben gewölbt,

b) 4 Stück Säulen (gleiches Material) mit Kapitäl und Sockel.
8. Maurer- uNd Cementarbeite«.

a) 66 na Fundament, 66x56 sin, aus Beton.
b) Versetzen von Sockel und Säulen,
o) 66 na Stützmauer aus Beton, 1:6.

3. Schlosserarbeite«,
à) 66 ru Eisengeländer mit gußeisernen Pfosten 1

b) Doppelthüren zum Portal fertig montiert
o) Ca. 146 iu einfaches, schmiedeisernes Geländer ^

Preisofferten sind bis den 4. Juli 1896 verschlossen an Herrn
Rob. Bretscher, Friedhofvorsteher, woselbst die näheren Borschriften
eingesehen werden können, einzureichen, und zwar: Steinhauer-
arbeiten per lf. na, Säulen per Stück, Maurer- und Cementarbeiten
per vas, Schlofferarbeiten per. lf. m, Portal zum fixen Preise oder
per Gewicht.

Trinkwasserversorgung Unter-Ohringe« (Zrch.) Liefern
und Legen von ca. 750 Merer gußeisernen Muffenröhren à 126,
75-und 56 runa Lichtweite. Die Erstellung eines Reservoirs von
1866 Liter Inhalt. Die hiezu nötigen Formstücke, Schieber, Hahnen
zc. Die erforderlichen Grabarbeiten. Pläne und Bauvorschriften
können bei Herrn Präsident Heinrich Ackeret eingesehen werden.
Uebernahmsofferten sind mit der Ausschrift „Wasserversorgung" ge-
samthaft oder einzeln bis zum 4. Juli schriftlich u.nd verschlossen
an obigen einzureichen.

Die Gemeinde Nennkirch (Schaffhausen) vergibt das Liefern
und Legen von ca. 166 lsd. Mtr. Cementröhren von 6,36 und
6,IS Mtr. Lichtweite, nebst den nötigen Einkaufschächten Dies-
bezügliche Preisofferten sind bis spätestens den 5. Juli mn I.
Weißhaupt, Straßenreferent, einzureichen, wo auch über die Be-
dingungen Auskunft erteilt wird.

Wasserversorgung Rheineck.
1. Erstellen eines Reservoirs in Beton mit 466 ins Inhalt.
2. Liefern und Legen des gesamten Leitungsnetzes saMl Zulei-

tung zu den Quellen inkl. Grabarbeit auf eine Gesamtlänge
von 6666 Meter.

Gußeiserne Muffenröhren:
Kaliber 186 rnua 156 min 126 mm 166 mm 75 mm
Metem M" 4Ï5 1292 1972 120

Galvanisierte Röhren:
Kaliber: 2-/z" 2" U/z" 1" s/i"
Meter: 235 428 633 912 750

8. Liefern und Versetzen von 26 Schieberhahnen und 36 Ober-
flurhydranten mit Betonschacht.

Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrist
„Eingabe für die Wasserversorgung" versehen bis spätestens den
13. Juli 1896 dem Gemeinderat Rheineck einzureichen. Pläne und
Bauvorschriften können auf der Gemeinderatskanzlei Rheineck ein-
gesehen werden.

Der Gemeinderat von Znzwil (St. Gallen) eröffnet freie
Konkurrenz für die Ausführung der 1. Abteilung der Verbauung
der obere« Partie des Dorfbaches. Voranschlag von rund
Fr. 12,000. Pläne, Bauvorschristen und Vorausmaße liegen beim
Gemeindamt in Zuzwil auf. Eingaben sind verschlossen mit der
Aufschrift „Dorsbachverbauung" bis 11. Juli abends einzureichen.

Schnlhansba« Obfelde« (Zrch Rohban für ein Primär-
schnlhans mit vier größeren Lehrztmmern. Eingabeformulare mit
Maßbeschreibung sind zu beziehen beim Präsidenten der Baukom-
Mission, Hrn. a. Gmdschr. I. I. Schneebeli in Obfelden, woselbst
auch die Pläne und die allg. speziellen Bauvorschristen eingesehen
werden können. Auskunft über Baufragen erteilt auch der bau-
leitende Architekt, Herr Joh. Metzger in Zürich V. Uebernahms»
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